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Sitzung vom 27. Oktober 2015, Art. Nr. 2015-1102, romm/eb 

PROTOKOLL 

(GR.15.201-1) Aargauische Volksinitiative "Weg mit dem Tanzverbot!"; Feststellung der mate-
riellen Gültigkeit; Empfehlung auf Ablehnung in der Volksabstimmung 

 

Der Rat behandelt die regierungsrätliche Vorlage vom 26. August 2015. Die Kommission für Volks-
wirtschaft und Abgaben (VWA) beantragt Beschlussfassung gemäss dem regierungsrätlichen An-
trag. Namens der vorberatenden Kommission referiert deren Präsident Dieter Egli, Windisch. 

Allgemeine Aussprache 

Auf ein Votum verzichtet die GLP-Fraktion. 

Für die übrigen Fraktionen referieren: Grüne, Daniel Hölzle, Zofingen; SVP, Bruno Rudolf, Reinach; 
BDP, Roland Basler, Oftringen; FDP, Silvan Hilfiker, Oberlunkhofen; CVP, Werner Müller, Wittnau; 
SP, Florian Vock, Baden; EVP, Urs Plüss, Zofingen.  

Einzelvotant: Martin Lerch, Rothrist. 

Für den Regierungsrat nimmt Landamman Dr. Urs Hofmann Stellung. 

Detailberatung 

Keine Wortmeldungen. 

Abstimmungen 

Antrag 1 gemäss Botschaft (Gültigerklärung) 
Antrag 1 wird mit 123 gegen 0 Stimmen gutgeheissen. 

Antrag 2 
Die Kommissionsminderheit der VWA beantragt, die Volksinitiative zur Annahme zu empfehlen. 

Für "Empfehlung zur Ablehnung" (wie VWA und Regierungsrat)  69 Stimmen 
Für "Empfehlung zur Annahme" (wie Minderheit VWA)  57 Stimmen 

Somit obsiegt die Fassung des Regierungsrats. 

Beschluss 

1. 

Die Aargauische Volksinitiative "Weg mit dem Tanzverbot!" wird in formeller und materieller Hinsicht 
für gültig erklärt. 

2. 

Das Volksbegehren wird dem Volk zur Ablehnung empfohlen. 
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Dr. Markus Dieth 
Präsident 

Rahel Ommerli 
Ratssekretärin 

 

 

Verteiler 
Departement Volkswirtschaft und Inneres 
Staatskanzlei (Kantonales Wahlbüro) 


